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ANgeDACHT 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
da kann einem schon mulmig 
werden. Kaum ein Tag ver-
geht, an dem nicht von Wet-
terextremen in den Nachrich-
ten die Rede ist: Dürren und 
Hitzerekorde, Waldbrände, 
Sturzfluten und Überschwem-
mungen sind keine seltenen 
Ereignisse mehr, sondern 
kommen immer häufiger vor. 
 
Mithilfe komplexer Berech-
nungen lässt sich feststellen, 
welche Phänomene einfach 
Wetterkapriolen sind und wel-
che sich auf den Klimawandel 
zurückführen lassen. Vor den 
Auswirkungen des „wütenden 
Wetters“ ist dabei niemand 
sicher. In unserer schönen 
Gegend, in der so viele Men-
schen ihren Urlaub verbrin-
gen, mache ich mir manchmal 
Gedanken, wie es wäre, wenn 
dieser wundervolle Naturraum 
Schaden nähme. Bricht uns 
da womöglich irgendwann, 
hier und anderswo, ein Refu-
gium weg, ein Ort von Erho-
lung und Regeneration? Sä-
gen wir nicht mit den weltweit 
viel zu hohen co2-Emissionen, 
die den Treibhauseffekt be-
feuern, den Ast ab, auf dem 
wir sitzen? 
 

Mitten hinein in meine Sorgen 
und Befürchtungen hält die 
Bibel im Monatsspruch für 
den Oktober dagegen: „Das 
Reich Gottes ist mitten unter 
euch!“ (Lk 17,21). Das Wort 
überrascht mich. Es tröstet 
mich auch, holt mich zurück, 
hebt mir den Blick. Mitten hin-
ein in meine sorgenvollen Ge-
danken sagt es mir: Du bist 
von Segen umgeben, vergiss 
das nicht! 
 
Wenn ich durch unseren Küs-
tenwald gehe, kann ich mir 
sagen: Der Boden, darauf du 
gehst, ist gesegnetes Land! 
Wenn ich anderen begegne, 
grüßen wir uns kurz, und ich 
freue mich über die Verbun-
denheit. Meine Gedanken 
wandern zu Menschen, die 
mir nahe sind, auch wenn sie 
vielleicht weit weg sind, von 
denen ich weiß, dass sie Un-
terstützung brauchen können. 
Ich sende einige der Licht-
strahlen, die durch die Bäume 
fallen, zu ihnen hin! – Mein 
Blick wandert durch die vielen 
Wunder am Wegesrand, ich 
sehe Wildbienen, die Nektar 
aus den Brombeerblüten 
schlürfen, sehe Farne im 
Schatten, neue Pflanzen, die 
aus umgestürzten Bäumen 
wachsen, Transformationspro-
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ANgeDACHT 

zesse, die nichts so lassen, 
wie es war, Leben, das sich 
immer neu erfindet. „Lasse 
nicht zu, dass das Dunkel zu 
uns spricht“, heißt in einem 
Kirchenlied. Hier geschieht es. 

Dann fällt es mir leicht, ein 

„Danke“ Richtung Himmel zu 
senden! 
Ein ganzes Fest, das den 
Dank zum Thema hat, ist das 
Erntedankfest. Wir danken für 
Bewahrung und den Reichtum 
all dessen, was gewachsen 
ist. Wichtig ist dabei nicht nur 
die Ernte selbst. Wichtig ist 
auch, wie wir sie entgegen-
nehmen. Empfangen wir sie 
mit Danksagung, wie Paulus 
es ausdrückt (1 Tim 4, 4)? Er-
kennen wir darin den Segen 
Gottes? Ich bin überzeugt: 
Wenn wir all das, was wir zum 
Leben brauchen, als Gabe 
Gottes und als Zeichen seiner 
Liebe sehen, dann können wir 

wirklich satt werden, weil auch 
unsere Seele Nahrung be-
kommt. Das öffnet unsere 
Herzen, ebenso für die Wun-
der dieses Lebens wie auch 
für die Not in der Welt. Denn 
wenn ich dankbar bin, glück-
lich und gesättigt an Leib und 
Seele, dann möchte ich die-
ses Glück auch teilen, ob nun 
mit jemandem hier vor Ort, 
der Hilfe nötig hat, oder auch 
mit den Klimaflüchtlingen und 
Menschen in Not in anderen 
Teilen der Erde. 
 
An Erntedank feiern wir das 
Leben. Wir erinnern uns: Wir 
verdanken uns nicht uns 
selbst. Ein anderer hat uns 
das Leben geschenkt. Wir 
sind nicht aus uns selbst ge-
worden. Andere waren für uns 
da: Vorfahren, die die Grund-
lagen gelegt, Angehörige, die 
uns versorgt und geliebt ha-
ben, Freunde, die uns beglei-
tet, hinterfragt und getröstet 
haben. Durch all diese Kanäle 
fließt der Lebensstrom, der 
aus Gott kommt, sein Segen, 
zu uns. Aus ihm können wir 
Kraft schöpfen, um wieder 
nach vorne zu schauen.  
Lassen wir uns nicht entmuti-
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gen! Der Planet, auf dem wir 
leben, ist kostbar und ein wun-
derbarer Schatz, dem unsere 
Liebe und Sorge gelten sollte. 
„Wir wollen gut verwalten, / was 
Gott uns anvertraut, / verant-
wortlich gestalten, / was unsre 
Zukunft baut. / Herr, lass uns 
nur nicht fallen / in Blindheit 
und Gericht. / Erhalte uns und 

allen / des Lebens Gleichge-
wicht.“ (Detlev Block, Evangeli-
sches Gesangbuch Nr. 641) 
Gottes reichen Segen wünscht 
Ihnen 
 
 
  Ihre Pastorin 
 

Manuela Heise 

 Gottesdienste 

Sonntag 07.09. Altenwalde 10.00 Uhr  Gottesdienst am 12. Sonntag nach Trinitatis 

    Burkhard Schulze 

  
Sahlenburg 10.00 Uhr  Gottesdienst am 12. Sonntag nach Trinitatis  

mit Konfirmationsgedenken 

    Manuela Heise 

Sonntag 14.09. Sahlenburg 10.00 Uhr Gottesdienst am 13. Sonntag nach Trinitatis 

        Dr. Ekkehard Heise 

Sonntag 21.09. Altenwalde 10.00 Uhr  Gottesdienst am 14. Sonntag nach Trinitatis 

    Lektoren 

Sonntag 28.09. Altenwalde 10.00 Uhr Regionalgottesdienst zum Straßenfest 

        Manuela Heise 

Sonntag 05.10. Sahlenburg 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 

    Manuela Heise 

Sonntag 12.10. Sahlenburg 10.00 Uhr Gottesdienst am 17. Sonntag nach Trinitatis 

        Dr. Ekkehard Heise 

Sonntag 19.10. Altenwalde 10.00 Uhr Gottesdienst am 18. Sonntag nach Trinitatis 

    Prädikantin Susanne Trebbin 

Sonntag 26.10. Sahlenburg 10.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag 

        Manuela Heise 

Freitag 31.10.   Regionalgottesdienst am Reformationstag 

    
Infos zum genauen Ort entnehmen Sie bitte  
der Tagespresse und dem Internet  
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Gottesdienste 

Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der  

Tagespresse oder dem Internet! 

www.kirche-sahlenburg.de          www.kirche-altenwalde.de 

Sonntag 02.11. Altenwalde 10.00 Uhr Gottesdienst am 20. Sonntag nach Trinitatis mit Abendmahl 

        Manuela Heise 

Sonntag 09.11. Sahlenburg 10.00 Uhr Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 

    Lektoren 

Sonntag 16.11. Sahlenburg 10.00 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag 

        Manuela Heise 

Mittwoch 19.11. Altenwalde 19.00 Uhr Segensgottesdienst an Buß- und Bettag 

    Lektoren 

Sonntag 23.11. Sahlenburg 10.00 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 

        Manuela Heise 

Sonntag 30.11. Sahlenburg 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 

    Manuela Heise 

  Altenwalde 14.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent 

    Silke Marx und Team 

    anschließend Platzkonzert mit dem Altenwalder 

    Posaunenchor vor dem Gemeindehaus 

 

Ehejubiläen 

Gerne komme ich Sie besuchen oder feiere einen Gottesdienst zu einem 
Ehejubiläum mit Ihnen. Bitte rufen Sie mich an, wenn Sie dies wünschen. 

     Ihre Pastorin 

       Manuela Heise 
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Pilgertag „Schöpfung“ 

 

 

Pilgertag „Schöpfung“ 
Mit Konfirmand/innen unterwegs in den Küstenheiden 

 

 

Zu den Themen, die wir im Konfirmandenunterricht erarbeiten, gehört auch das 
Thema Schöpfung. Am Sonnabend, den 21. Juni 2025, haben wir uns deshalb mit 
unseren Konfis aus Sahlenburg und Altenwalde in zwei Gruppen aufgemacht, die 
Küstenheiden zu erkunden.  

Wir waren „pilgernd“ unterwegs. Ein ‚Körpergebet‘ mit Bewegungen half uns bei 
einer ersten Station, die Sinne zu öffnen, um die Schönheit von Gottes Schöpfung 
wahrzunehmen. Jede/r sollte beim nächsten Wegabschnitt etwas Besonderes und 
Schönes entdecken und es mitnehmen oder fotografieren. Bei einer weiteren Stati-
on stellten wir uns unsere Beobachtungen zur Verfügung und lasen die Geschichte 
von der Schöpfung in sieben Tagen. Natürlich war uns klar, dass mit einem „Tag“ 
nicht 24 Stunden gemeint sein können, sondern eher ein „Zeitabschnitt“. Am aller-
wichtigsten aber ist, dass unser wunderschöner Planet mit all seinen Bewohner/
innen, also auch mit uns, kein Zufallsprodukt ist, sondern wir von Gott gewollt und 
geliebt sind. Das ist doch mal eine Basis für eine gute Portion Grundvertrauen ins 
Leben! 

Allerdings macht der Mensch nicht immer mit. In einer weiteren Station lasen wir 
die „Letzten sieben Tage der Schöpfung“ von Jörg Zink. Es kommt auf uns an, das 
wurde uns klar, sonst nimmt es mit unserer Welt kein gutes Ende. 
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Pilgertag „Schöpfung“ 

Deshalb sind wir dann kreativ geworden. „Unsere Hoffnung für diese Welt“ hieß 
das Thema für ein Landart-Projekt. Aus Naturmaterialien fertigten wir kleine 
Kunstwerke. Hier sind zwei Beispiele: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                     Bewahrung des Lebens 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                       Ein Feuer, das wärmt und schützt 

 

 

                          Pastorin 

Manuela Heise 



 
 

 Seite 8 

Dorffest 

Rückblick: Dorffest Sahlenburg 2025 – 
700 Jahre Gemeinschaft 
 
Am 28. und 29.Juni 2025 feierten wir in Sahlenburg ein ganz beson-
deres Dorffest – anlässlich des 700‑jährigen Jubiläums unseres Or-
tes. Bei strahlendem Sonnenschein versammelte sich die Gemeinde 
rund um die Johanneskirche, um ein festliches, buntes und bewe-
gendes Wochenende miteinander zu erleben. 

Am Samstag lud die Kirchengemeinde herzlich zum Kirchencafé und zum Kistenklet-
tern ein. Das Kirchencafé wurde von vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern lie-
bevoll betrieben. Dank der zahlreichen Kuchenspenden aus der Gemeinde konnten 
wir ein beeindruckendes Buffet anbieten, mit duftenden Kuchen und kreativen Tor-
ten. Der Innenhof der Kirche bot einen Ort der Begegnung, des Austauschs und der 
Ruhe. Viele Gäste verweilten dort, kamen ins Gespräch oder genossen einfach ein 
Stück selbstgebackenen Kuchen mit einer Tasse Kaffee. 

Für Aufsehen und Begeisterung sorgte auch das vom aktiv-team organisierte Kisten-
klettern, bei dem Jung und Alt ihren Mut unter Beweis stellten. Unter fachkundiger 
Sicherung stapelten sie Getränkekisten unter sich auf, bis der Turm ins Wanken kam 
oder die Höhe die Knie weich werden ließ. Dieses sportlich-spielerische Angebot war 
ein echter Magnet und sorgte für viel Applaus, Anfeuerung und fröhliche Gesichter. 
Ein schönes Symbol für Vertrauen, Gemeinschaft und das Wachsen über sich hin-
aus. 

Am Sonntagmorgen bildete der Festgottesdienst an der Waldbühne den geistlichen 
Höhepunkt des Wochenendes. Wer wissen möchte, wie berührend, musikalisch und 
verbindend der Gottesdienst war, wird auf der nächsten Seite fündig. 

Im Anschluss zog ein fröhlich-bunter Festumzug durch den Ort: Kinder, Erwachsene, 
Vereine und Gruppen präsentierten sich mit liebevoll geschmückten Wagen, Trach-
ten und kreativen Ideen. Viele begeisterte Menschen standen am Straßenrand und 
jubelten dabei auch unserem Kirchenvorstand zu. 

Das Dorffest 2025 war ein Fest der Begegnung, der Geschichte und der Gemein-
schaft – ein starkes Zeichen für das Miteinander in Sahlenburg. Es hat wieder einmal 
gezeigt, was möglich ist, wenn viele Menschen sich mit Herz und Engagement ein-
bringen.  

Wir sagen daher von Herzen Danke… 
   für die zahlreichen Kuchenspenden und helfenden Hände im Kirchencafé. Ihre 
 Zeit und Ihre Gaben haben viele Menschen erfreut. 
   den Ehrenamtlichen beim Kistenklettern, die mit Know-how und Geduld für 
 ein sicheres und spannendes Erlebnis sorgten. 
   allen, die mit angepackt, geplant, organisiert, getragen und gestaltet haben, 
 sichtbar oder im Hintergrund 
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Rückblick Festgottesdienst 
 

Unsere Zeit steht in deinen Händen 

Regionaler Festgottesdienst 700 Jahre Sahlenburg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fürbittengebet beim Gottesdienst open air  

 

Im Rahmen der 700-Jahrfeier fand am Sonntag, den 29. Juni 2025, ein besonderer 
Gottesdienst auf der Waldbühne am Waldfreibad statt. Er stand unter dem Motto 
„Unsere Zeit steht in deinen Händen“. Pastorin Heise predigte über Psalm 113, ein 
Lobpsalm, der Gottes Nähe und Fürsorge für die Menschen in allen Zeiten themati-
siert. „Wir wurzeln in der Hoffnung unserer Vorfahren und blicken vertrauensvoll in 
die Zukunft“, betonte sie. 

 

Der Gottesdienst wurde musi-
kalisch begleitet durch den 
Posaunenchor Altenwalde 
unter der Leitung von Marion 
Wunderlich. Bei den sommer-
lichen Liedern wechselten von 
Posaunenklängen begleitete 
Strophen mit solchen ab, die 
die Gemeinde begeistert und 
kraftvoll a capella sang. 

 

Zum Amüsement der etwa 130 Besucher/innen zwit-
scherte während der gesamten Predigt eine Schwal-
be oben auf dem Dachfirst über der Waldbühne und 
übersetzte die Worte der Pastorin simultan ins 
Schwälbische. 
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Unsere Schaukästen ... 

Schau mal wieder rein! 

Wer an unserer Gemeinde vorbeigeht, kommt automatisch an unserem großen 

Schaukasten vorbei, der an der Nordheimstraße vor dem Glockenturm steht. Doch 

bevor Sie am Schaukasten vorbeigehen, lohnt unbedingt ein Stopp vor dem Schau-

kasten, der Woche für Woche ganz kreativ neu gestaltet wird. 

Und dann gibt es auch noch den Monatsschaukasten am Kircheneingang, den es 

ebenfalls immer wieder neu anzuschauen lohnt.   

Mich haben diese kreativ und zugleich informativ gestalteten Schaukästen neugierig 

gemacht und so habe ich das Gespräch mit Beate Bertele gesucht, um ihr einige 

Fragen zu stellen.   
 

Liebe Beate, du gestaltest ehrenamtlich Woche für Woche – Monat für Monat die 

Schaukästen. Dafür möchte ich dir auf jeden Fall zuallererst ein ganz großes Danke-

schön sagen! Doch nun habe ich noch so einige Fragen zu den Schaukästen: 

 

Seit wann gibt es Schaukästen an der Johanneskirche? Und wer war im 

Laufe der Zeit für ihre Gestaltung zuständig? 

Seit wann es die Schaukästen gibt, habe ich nicht herausfinden können, 

aber sicher schon einige Jahrzehnte. Bis zum Jahr 2015 war Käthe Neumann 

dafür zuständig. Sie hat die beide Schaukästen über 20 Jahre lang sehr 

kunstvoll gestaltet. 

         

       

 

 

 

                                                          

 

 

2015 übernahmen Ilona Schüring und ich diese Aufgabe. Ilona hat die Mo-

natsschaukästen an der Kirche gestaltet und mit dem Wochenschaukasten 

an der Straße haben wir uns monatlich abgewechselt. Seit 2019 bin ich allei-

ne für die Schaukästen verantwortlich. 
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…  die Personen und Geschichten dahinter 

Das sind nun auch schon sehr viele Jahre, in denen du dich um die Schau-

kästen kümmerst. Woher nimmst du die inhaltlichen und gestalterischen 

Ideen dafür? Was inspiriert dich bei der Gestaltung? 

Neben den terminlichen Hinweisen sind die Wochen- und Monatssprüche 
wesentlicher Bestandteil der Schaukästen. Ich versuche dafür das passende 
Bildmaterial zu finden. Jahreszeiten und politische sowie gesellschaftliche 
Situationen fließen auch mit ein. So habe ich z.B. seit dem Beginn des Ukrai-
nekriegs Picassos Friedenstaube mit der Bitte um Frieden im Schaukasten. 
 

Diese sehr unterschiedlichen Themen müssen ja auch gestalterisch umge-

setzt werden. Welche Materialien nutzt du gerne bei der Gestaltung? 

Ich nutze Fotos, es sind zum Teil eigene oder noch von Ilona, Kunstdrucke, 
Plakate, zum Beispiel von Brot für die Welt, Diakonie... Am häufigsten werde 
ich jedoch in den Kalendern des „Anderen Advent“ fündig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gibt es eine Schaukastengestaltung, die dir besonders Freude gemacht 

hat? 

Da fällt mir gerade keine ein. Ich freue mich immer, wenn Spruch, Zeit und 
Bild gut zusammen passen. Bei manchen Sprüchen ist das leicht, bei man-
chen nicht. Dann freue ich mich umso mehr, wenn ich doch noch was finde. 
 

Gab es für dich schon einmal eine Durststrecke bei der Gestaltung? 
An wirkliche Durststrecken kann ich mich nicht erinnern. Einige Male bin ich 
unter Zeitdruck geraten. 
 

Ich danke dir dafür, dass du uns Einblicke in deine Schaukastengestaltung gegeben 

hast. Und danke, wenn du uns noch lange Zeit mit den vielen „Hinguckern“ in den 

Schaukästen erfreust und auch zum Nachdenken anregst. 

Und uns, liebe Leser des Gemeindebriefs, empfehle ich: Schau mal wieder – öfter – 

rein! in die Schaukästen. 

Schwester Gabriele Wagner 
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 Bildergalerie Schaukasten 
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 FOKUS 65+ 

FOKUS 65+ nimmt erste Kontakte auf. 

Seniorensprechstunde startet ab September 
 

Auf dem Sahlenburger Dorffest am 28.06.2025 konnten am Stand des Paritäti-

schen auf dem Kirchhof unserer Gemeinde bereits erste Kontakte und Gespräche 

mit Sahlenburger Bürger*innen und weiteren Interessierten aufgenommen wer-

den. Dieses führte dazu, dass im Nachgang einige Hausbesuche und telefonische 

Beratungen stattfanden. 

 

Um das Angebot auszuweiten, ist geplant, ab September 2025 eine offene 

Sprechstunde im Gemeindehaus der Johannesgemeinde anzubieten. Diese 

soll immer am 3. Mittwoch im Monat von 10.00-12.00 Uhr stattfinden. 

 

Die erste Sprechstunde startet am Mittwoch, den 17.09.2025. 

Hier sollen Menschen ab 65+ und deren Angehörige die Möglichkeit haben, ohne 

Anmeldung und kostenfrei Informationen und Beratung zu vielseitigen Themen 

des fortgeschrittenen Alters zu bekommen. 

 

Auch das Vernetzen der einzelnen Akteure und Hilfsangebote sowie ehrenamtliche 

Nachbarschaftshilfe sind ein Anliegen der Mitarbeitenden des Paritätischen 

Cuxhaven, Ann-Christin Lischer und Ben Bethge. Hierfür haben die beiden sich 

erstmals am 31.07.2025 bei dem regelmäßig stattfindenden Angebot "3000 Schrit-

te"- geleitet von Ulrike Hirschfelder- vorgestellt und auch daran teilgenom-

men. Weitere Besuche bei diesem wie auch bei weiteren Angeboten sind geplant. 
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Ausklang des Kirchenjahres 

Gott ist Gnade: Gottesdienst zum Reformationstag am Sonntag, den 26. Oktober 
2025 

Gnade ist das Schlüsselwort der Reformation. Nicht die Kirche verwaltet die Gna-
de. Gott verschenkt sie. An alle, die an Gott denken und ihm ehrlich bekennen: 
Ich habe dir, Gott, nichts zu bieten. Dann öffnet Gott seine Arme und verschenkt 
Gnade. Ohne Bedingung. Im Gottesdienst wollen wir gemeinsam unseren Blick 
schärfen, dass wir sie auch erkennen. 

 

Volkstrauertag: 16. November 2025 

Am vorletzten Sonntag des Kirchenjahres finden zwei Bittgottesdienste für den 
Frieden in unserer Doppelgemeinde Sahlenburg und Altenwalde statt. Die Gottes-
dienste in der Johanneskirche Sahlenburg sowie der Kreuzkirche Altenwalde begin-
nen jeweils um 10.00 Uhr. Anschließend wird in den einzelnen Ortschaften an den 
Mahnmalen der Opfer von Krieg und Gewalt gedacht. 

 

Buß- und Bettag: 19. November 2025 

„Oft befinden sich Menschen in einer Sackgasse, da hilft nur Umkehr weiter“, 
schreibt der Schweizer Autor Otto Baumgartner-Amstad (1924-2022). 

Zu Umkehr und Neuanfang laden wir ein in einem meditativen Abendgottesdienst 
mit persönlicher Segnung am Buß- und Bettag um 19.00 Uhr in der Kreuzkirche 
Altenwalde. 

 

Ewigkeitssonntag: 23. November 2025 

“Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir“, heißt es im 
139. Psalm. Die Worte dieses alten Gebets der Bibel gelten auch über den Tod 
hinaus. Weil alle Zeit in Gott mündet, darum ist er allein unser Trost und unsere 
Hoffnung – jetzt und in Ewigkeit. Daran wollen wir denken, wenn am Ewigkeits-
sonntag die Namen der Verstorbenen des letzten Kirchenjahres verlesen werden. 

Der Ausklang des Kirchenjahres 
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Lebendiger Adventskalender 2025 

Der lebendige Adventskalender ist eine gemeinschaftliche Aktion, die nun 
schon seit vielen Jahren in Sahlenburg stattfindet. Wir suchen dafür Gastge-
bende und möchten Sie persönlich, aber auch Familien, Freunde, Straßenge-
meinschaften, Vereine, Institutionen oder Unternehmen herzlich einladen, Teil 
dieses wunderschönen Adventsprojekts zu sein.  

Wir starten am 01. Dezember um 18.00 Uhr zum Abendgeläut an der Johan-
neskirche mit dem Anleuchten des Tannenbaums. Alle weiteren Abende begin-
nen jeweils um 17.30 Uhr. Eine halbe Stunde (wer mag, auch länger) Gemüt-
lichkeit an immer neuen Orten in Sahlenburg. Ein Fenster ist beleuchtet und 
geschmückt mit der Zahl des jeweiligen Tages. Alles findet draußen statt, die 
Gäste bringen ihren Becher selber mit. Ob Musik, Gesang, Geschichten, Ge-
dichte, Ratespiele oder einfach nur Klönen bei Punsch und Kerzenschein - alles 
ist möglich! Machen Sie mit und erleben Sie Ihr ganz persönliches kleines Ad-
ventswunder! Die 24. Tür ist dann die Kirchentür, die einlädt zu den Weih-
nachtsgottesdiensten. 

Sie haben noch Fragen? 

Rufen Sie uns gerne an! 

Kontakt und Anmeldung ab 01.11:  
  
      Kathrin Klöckner  Tel.: 39 53 02 
      Nadine Baumann Tel.: 39 97 82 
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Spiritualität / Rückblick 

 

Spiritualität 

Mach dein Herz weit 

 

 

Die Teilnehmer/innen des Kurses „Hier bin ich“ (Tabea Hintze-Mertins fotografiert) 

 

Vom 28. Mai bis zum 02. Juli 2025 fand der Kurs „Hier bin ich“ unter der Leitung 
von Pn. Manuela Heise und P. Rudolf Blümcke (Müden/Örtze) statt. Insgesamt 

sechs gemeinsame Abende, begleitet von Einzelgesprächen, ermöglichten 
„Gottesaugenblicke“ im sommerlichen Sahlenburg.  
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Spiritualität: Öffne dein Herz  

 

Nur durch ein Ja.  

Unterwegs mit Maria 

Ein geistlicher Übungsweg im Advent 
 

Gemeinsam unterwegs sein im Advent. Mit Maria – 

mich für Gott empfänglich machen, 

warten, lernen zu schauen, 

was in mir heranreift und sich zeigen will. 

 

freitags, 10.00 – 11.30 Uhr, ca. 90 min: 

28.11., 05.12., 12.12., 19.12.2025, 

06.01.2026 (Abschlusstreffen mit Rückblick und Neujahrs-Segen) 

im Gemeindehaus der Johannesgemeinde Sahlenburg, 

Nordheimstraße 26, 27476 Cuxhaven. 

 

Leitung: 

Pastorin Manuela Heise 

mit einem Kursmaterial, das durch die vier Wochen des Advent führt. 

Anmeldung bis zum 01.11.2025 unter: 

Tel. 04721/ 424 05 25 oder per mail an: 

manuela-heise@t-online.de 

 

 

mailto:manuela-heise@t-online.de
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Kommen  Sehen  Mitmachen 

 

Aktuelle Informationen gibt es auf der Internetseite 
www.kirche-sahlenburg.de 

oder im Schaukasten und/oder in der Tageszeitung. 

Klettern für Jedermann  
 Andreas Rüsch 
 Tel.: 0174-1700548 
 E-Mail kirche@klettern-cuxhaven.de 
 
Beschränkte Teilnehmerzahl. 
Vorher im Internet anmelden! 

Senioren-Gymnastikgruppe  
Dienstags 10:00 bis 11:00 Uhr 
 Kontakt: Anke Gehlfuß      04723 / 505 59 81 (Zurzeit sind alle Plätze belegt) 

Gesprächskreis 
Jeden 3. Montag im Monat jeweils 17.30 - 19.00 Uhr 
Nächste Termine: 15.09., 20.10., 17.11.2025 
 Kontakt: Pastor (i.R.) Ekkehard Heise, Tel. 04721/ 424 05 24 

Paartanz 
immer sonntags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr  

 Kontakt: Tabea Hintze-Mertins, Tel. 0176 / 43 62 78 04 

Lauftreff 3.000 Schritte für die Gesundheit 
Donnerstags 10:00 bis 11:00 Uhr 

Herzliche Einladung zum 

„Treff unter dem Kirchturm“ 

Unser nächstes Treffen für Senior/innen findet statt am : 

Mittwoch, den 10. September, um 15.00 Uhr 

THEMA 

Unter Sternen: Wir Menschen im Kosmos. 

 

 

 

 

Dieter Graen 
Pastorin Manuela Heise 

 Unterm Kirchturm 

http://www.klettern-cuxhaven.de
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Wir suchen Dich! 

 Mach mit im Redaktionsteam 

unseres Gemeindebriefs! 
 

Die Johanneskirchengemeinde Sahlenburg sucht engagierte Menschen, die 

Freude am Schreiben, Gestalten und Organisieren haben. 

 

Unser Gemeindebrief ist ein wichtiges Bindeglied in unserer Gemeinde – er in-

formiert, inspiriert und verbindet. Damit das so bleibt, brauchen wir Unterstüt-

zung bei: 

 Ideenfindung für spannende Themen 

 Verfassen von Artikeln 

 Gestaltung von Texten und Bildern 

 Planung und Organisation der Verteilung 

 Layouten des Gemeindebriefs 

 Organisation rund um den Redaktionsplan 

 

Ob du schon Erfahrung hast oder einfach Freude daran, dich kreativ einzubrin-

gen – wir freuen uns auf dich! 

 

Interesse? Melde dich gerne im Gemeindebüro oder direkt bei uns im Redakti-

onsteam unter gemeindebriefsb@yahoo.com. 

 

Gemeinsam gestalten wir den Gemeindebrief – und damit ein Stück lebendige  

Gemeinschaft. 

Noch können wir Sonnenstrahlen sammeln, aber bald wer-

den die Tage kürzer. 

Goldenes Licht in der dunkleren Jahreszeit, das hat uns 

unser Weihnachtsbaum letztes Jahr geschenkt. 

Auch für dieses Jahr suchen wir Tannenbäume, die diese 

ehrenvolle Aufgabe übernehmen. 

Haben Sie einen Baum, den Sie dafür spenden möchten? 

Dann melden Sie sich doch bitte im Kirchenbüro. 

 Weihnachtsbaum 2025 
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Kinderseite 
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Unsere Mitarbeiter Ihre Ansprechpartner 

IMPRESSUM 
Herausgeber:      
Kirchenvorstand der evangelisch-lutherischen Johannes-Kirche Sahlenburg 
  
Redaktion:       Redaktionsteam: 
 Nordheimstraße 26    Manuela Heise (verantwortlich) 
 27476 Cuxhaven    Antje Nonnast 
 E-Mail: gemeindebriefsb@yahoo.com Sr. Gabriele Wagner 
       Christina Höft 
 
Bilder:      Druck: 
Privat, Gemeindebriefdruckerei.de, pixabay Gemeindebriefdruckerei.de 

 

Der Gemeindebrief ist kostenlos º Erscheinungsweise: 4 mal jährlich 
 

Redaktionsschluss ist der 26.10.2025 
 
 

Unsere Kontonummer für freiwillige Spenden:  
 Ev.-luth. Kirchenamt Elbe-Weser,   
 Verwendungszweck: „Kirchengemeinde Sahlenburg“ 
 Stadtsparkasse Cuxhaven, IBAN DE32 2415 0001 0000 108902 

Pastorin: 
 Manuela Heise     04721/4240525 
      E-Mail: manuela-heise@t-online.de 
 Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes: 
 Manuela Heise    04721/4240525 
 

2.Vorsitzende des Kirchenvorstandes: 
 Christina Höft    04721/5407266 
 

Kirchenbüro: 
 Tanja Knecht     04721/201201 
      E-Mail: KG.Sahlenburg@evlka.de 
 Öffnungszeiten:  
 Mittwoch     10:00 - 12:00 Uhr 
 

Küster: 
 Heiko Bonkowski    0151/19613343 
 

Organistin: 
 Edith Tecklenburg     04721/21588 
 

Internet:     www.kirche-sahlenburg.org 
Instagram:     johannes_kirche_sahlenburg 
  
Klettern:     www.klettern-cuxhaven.de 
      E-Mail: kirche@klettern-cuxhaven.de 
 
 
Schutzkonzept: 


